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Was Demokratie ist und wie sie sich bestimmen lässt, ist trotz der Ubiquität des Demokratiestandards als 

Legitimationsformel moderner Gesellschaften eine umstrittene Frage. Die immer weiter 

voranschreitenden Pluralisierung und Fragmentierung moderner Gesellschaften, Prozesse der 

Globalisierung und Transnationalisierung sowie die enorm gestiegene Bedeutung zivilgesellschaftlicher 

Akteure und sozialer Bewegungen sind dabei nicht nur aktuelle politische Herausforderungen, sondern 

haben auch die Beschreibungsweisen dessen verändert, was als demokratische Ordnung verstanden wird.  

So lässt sich beobachten, dass der Demokratiebegriff mehr und mehr als etwas vom Staat und seinen 

repräsentativen Institutionen abgelöstes begriffen wird und sich damit von Selbstbestimmungs- und 

Volkssouverränitätsrhetorik entfernt. Dissens, Deliberation und Protest als Modi des Politischen rücken 

so in den Fokus.  

Ziel des Seminars ist es, diesen neuen Demokratieverständnissen nachzuspüren, deren theoretischen 

Begründungen zu verstehen wie auch deren Verwendungsweise in der demokratischen Praxis zu 

untersuchen. Das Seminar versteht sich als Forschungsseminar, in ihm sollen nach einer Einführung in die 

Demokratietheorie und ein Durchsprechen methodischer Grundlagen von  den Teilnehmern Texte 

unterschiedlicher politischer Akteure analysiert werden, in denen sich deren Selbst- und 

Demokratieverständnis widerspiegelt. Die Erforschung solcher Verständnisse, ihrer Grundlagen und 

Differenzen, soll dabei exemplarisch entlang realer Diskurse durchgeführt werden. Dies soll in Gruppen 

erfolgen, wobei jede Gruppe mindestens eine halbe Sitzung erhält, um ihre Ergebnisse mit dem Plenum 

zu diskutieren. Ihren Fortschritt müssen die Gruppen fortwährend in einem Wikieintrag dokumentieren.  

Jede Gruppe sollte aus nicht mehr als vier Studenten bestehen. Bis zur Sitzung am 30.10 müssen sich die 

Gruppen konstituiert haben; eine erste grobe Übersicht über das Thema und insbesondere die 

Identifizierung von relevanten Texten muss bis zur Sitzung am 20.11 erfolgt sein. Die eigentlichen 

Präsentationen finden in den letzten vier Sitzungen statt, in denen die Gruppe(n) in Absprache mit dem 

Seminarleiter Basistexte und Quellen vorschlagen und eine Präsentation in das Thema vorbereiten. Die 

Ergebnisse der Forschungsgruppen können und sollen für das Schreiben der für den Erwerb eines 

Leistungsnachweises notwendigen Hausarbeit genutzt werden. 

 

Themenvorschläge  

1.  Demokratie in der EU:  Europäischer Verfassungsdiskurs, Bundesverfassungsgericht, der 

europaskeptische Demokratiediskurs 

2.  Global Governance:  Der Export von Demokratie (good governance), die Demokratisierung 

internationaler Institutionen (UN, Finanzinstitutionen, etc.), 

politikfeldspezifische Diskursen, z.B. Entwicklungspolitik, Klimapolitik 

3.  Demokratie von Unten:  Demokratie am Arbeitsplatz, Kommunale Demokratie, Digitale 

Demokratie 

4.  Demokratie verwirklichen:  Weltsozialforum, Occupy 
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